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Kurzmitteilungen des Gemeinderates; Sitzung vom 21. Januar 2019 
Personelles
Als Stellvertreterin des Gemeindeschreibers hat der Gemeinderat 
Céline Denzler angestellt. Nach der Grundbildung in einer Zür-
cher Gemeindeverwaltung hat Frau Denzler bei der Stadt Zürich 
gearbeitet und ist zurzeit bei einer Stadtverwaltung im Kanton 
Aargau tätig. Sie hat die Ausbildung «Diploma of Advanced Stu-
dies (DAS) Öffentliches Gemeinwesen Nordwestschweiz» absol-
viert und wird die Vollzeitstelle per 1. Mai 2019 antreten.

Ebenfalls Anfang Mai 2019 wird Doris Schneebeli die Arbeit 
als Abteilungsleiterin Tiefbau und Infrastruktur 100 % aufneh-
men. Die Juristin ist gegenwärtig bei der Baudirektion des Kan-
tons Zürich angestellt und hat unter anderem Erfahrungen als 
Tiefbauvorständin in einer Gemeindeexekutive gesammelt.

Die Mitglieder des Gemeinderats und die Angestellten der Ge-
meindeverwaltung heissen die neuen Mitarbeiterinnen willkom-
men und wünschen Ihnen Freude und Gelingen bei der Arbeit.

Unterhaltsordnung
Der Bau der Westumfahrung Zürich hat in der Gemeinde Bir-
mensdorf eine grössere Landumlegung ausgelöst. In diesem Ver-
fahren wurden 2’000 m Kieswege und 3’160 m Belagswege neu 
erstellt oder ausgebaut. Die Landumlegung ist abgeschlossen; 
ausstehend sind die Regelung des Unterhalts und die Schluss-
versammlung der Landumlegungsgenossenschaft. In diesem 
Zusammenhang beantragt der Gemeinderat einer der nächsten 
Gemeindeversammlungen, die Flurordnung aus dem Jahr 1976 
aufzuheben und durch eine neue Unterhaltsordnung, welche 
sich auf die heutigen Verhältnisse bezieht, zu genehmigen.

Heizung Gemeindehaus
Die Ölheizung im Gemeindehaus ist in die Jahre gekommen und 
muss ersetzt werden. Bei dieser Gelegenheit soll die Heizung 
auf Gas umgestellt werden. Der Gemeinderat hat für den An-
schluss an das Gasnetz CHF 7’000.50 bewilligt. Es ist mit einem 
Förderbeitrag in Form einer Umweltprämie in der Höhe von  
CHF 3’000.00 zu rechnen.

Ruftaxi
Aufgrund der positiven Erfahrungen hat der Gemeinderat einer 
Verlängerung der Versuchsphase für ein Ruftaxi Landikon – Bir-
mensdorf, Bahnhof bis Ende Juni 2019 zugestimmt und gleich-
zeitig das Angebot montags bis samstags auf die Zeit zwischen 
dem letzten fahrplanmässigen Postautokurs bis 23.00 Uhr aus-
gedehnt. Durch die Aufhebung des Budgets 2019 kann dieser 
Beschluss vorerst nicht umgesetzt werden; der Gemeinderat 
wird nach der Budgetgenehmigung über das weitere Vorgehen 
entscheiden.

Stellungnahme Landwirtschaftsverordnung
Der Kanton will die verschiedenen Vollzugsverordnungen zum 
Landwirtschaftsgesetz in einem einzigen Erlass zusammenfüh-
ren. Der Gemeinderat hat sich bei seiner Stellungnahme zum 
Entwurf der Landwirtschaftsverordnung der Vernehmlassung 
des Zürcher Bauernverbands (ZBV) angeschlossen. Neben Er-
gänzungen am Vernehmlassungstext verlangt der ZBV, dass die 
Bildungsverordnung für die landwirtschaftliche Bildung in die 
Verordnung integriert und mit deren Inhalt abgestimmt wird.

Schützenhaus Feldschützenverein
Die Politische Gemeinde Birmensdorf ist Eigentümerin des 
Schützenhauses des Feldschützenvereins Birmensdorf. Daran 
angebaut ist das Schützenhaus der Sportschützen Albisrieden- 
Urdorf, das sich im Eigentum des gleichnamigen Vereins befindet. 
Die bestehenden Grunddienstbarkeiten regeln nicht alle Fragen, 
die sich im Zuge der anstehenden Unterhalts- und Erneuerungs-
arbeiten stellen. Aus diesem Grunde hat der Gemeinderat mit 
den Sportschützen eine Unterhaltsvereinbarung abgeschlossen.

Bewirtschaftung Umlenkbauwerk und Furt
Umlenkbauwerk und Furt im Bereich der Alten Urdorferstrasse 
sind eine Schutzmassnahme zur Ableitung des Oberflächenwas-
sers aus dem Gebiet Ämet. Die Furt ist gebaut; seit Anfang Jahr 
sind die Arbeiten am Umlenkbauwerk im Gange. Der Gemeinde-
rat hat die Vereinbarung zur Bewirtschaftung des Umlenkbau-
werks genehmigt.

Strassenverzeichnis
Seit 1. Juli 2017 sind die Verordnung über das eidgenössische Ge-
bäude- und Wohnungsregister sowie die «Weisung zur Erfassung 
der Gebäude in der amtlichen Vermessung (AV) und im Gebäude- 
und Wohnungsregister (GWR)» in Kraft. Die Rechtsgrundlagen 
bezwecken unter anderem die Führung eines umfassenden Ge-
bäudedatensatzes. Am 8. Oktober 2018 benannte der Gemeinde-
rat zur Vervollständigung des Strassenverzeichnisses die fehlen-
den Strassenachsen. Das beauftragte Ingenieurbüro hat gestützt 
darauf das Strassenverzeichnis sowie den dazugehörigen Plan 
erstellt; der Gemeinderat hat beide Dokumente genehmigt.

Notfalldienst
Der Anteil an den Betriebskosten der Ärztegesellschaft des Kan-
tons Zürich (AGZ) für die Organisation der Notfalldienste (Triage-
stelle) im vergangenen Jahr betrug CHF 13’585.00. Der Gemeinde-
rat hat den entsprechenden Kredit bewilligt.

 Gemeindeverwaltung / Zentrale Dienste
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Grüezi Mitenand
Und wieder einmal sind wir in der politischen Pflicht! An diesem 
Wochenende entscheiden wir u.a. über Zersiedelung und Wasser- 
Besitz. Hoppla, vergessen, das Stimmkuvert abzuschicken? Kein 
Problem, ein Spaziergang zur Gemeindeverwaltung und ab da-
mit in den dortigen Briefkasten. Auch Ihre Stimme zählt.

Leuchtende Kinderaugen, bunte Kostüme, Konfettiregen 
und Guggemusig haben den vergangenen Samstagnachmittag 
im Dorf geprägt. Das Elternforum hatte, unter grossem Auf-
wand, die jährliche Kinderfasnacht organisiert. Die Kleinen und 
Kleinsten konnten sich, meist gemeinsam mit ihren Eltern, dem 
bunten Treiben hingeben. Ein grosses DANKE dafür an das Bir-
mensdorfer Elternforum!

Schön winterlich präsentierte sich unser Dorf noch vor we-
nigen Tagen. Und trotzdem waren Strassen und Trottoirs meist 
perfekt vom Schnee geräumt, bevor «Sie und ich» überhaupt 
aufgestanden sind. Bereits vor fünf Uhr morgens steuerten sie 
ihr orange blinkendes Gefährt durch die Dunkelheit, die fleis-
sigen Mitarbeiter unseres Werkdienstes. Auch hier ein grosses 
«Danke» dafür. 

Sicher kennen Sie die Ausbuchtung an der Stallikonerstrasse 
auf der Höhe des Polizeipostens, kurz vor der Einmündung in 
die Zürcherstrasse. Dieses, bereits mehrfach von Autofahrern 
«neu modellierte» Verkehrsberuhigungselement war und ist im-
mer wieder Stein des Anstosses und Grund für Zuschriften an 
den Gemeinderat. Ursprünglich von der Kantonspolizei, im Zu-
sammenhang mit einem Neubau sowie bestehenden Gebäuden 

aus Sicherheitsgründen gefordert, war es vor wenigen Tagen 
Grund für eine erneute Vor-Ort Besichtigung unseres Sicher-
heitsvorstandes und der Polizei. Ein Birmensdorfer Bürger hatte 
angeregt, die Ausbuchtung vielleicht durch einen Spiegel zu er-
setzen, um trotzdem den Sicherheitsanforderungen der Ein- und 
Ausfahrt zur Liegenschaft zu genügen. Gemäss Kantonspolizei 
ist dies jedoch nicht möglich, da Spiegel nur dann eingesetzt 
werden dürfen, wenn die Einfahrt in eine Strasse ausschliesslich 
vorwärts möglich ist, was in unserem Fall leider nicht zutrifft. 
Wir werden also, mit genügend Vor(aus)sicht, dieses Hindernis 
auch weiterhin bewältigen müssen. 

Ein erholsames Wochenende wünscht Ihnen
Ihr Gemeindepräsident, Bruno Knecht

 Schulhaus Reppisch – wie weiter?
Bereits im Jahre 2004 ergab eine Studie, dass das im Jahr 1959 
erbaute und 1964 erweiterte Schulhaus Reppisch dringend sa-
niert werden müsste. Die meisten Bauteile entsprechen nicht 
mehr dem Stand der Technik und viele Komponenten haben die 
erwartete Lebensdauer deutlich überschritten. An der Gebäude-
hülle sind bereits zahlreiche Schäden sichtbar. Im Weiteren ha-
ben viele Bauvorschriften massiv geändert, so dass wesentliche 
Anpassungen nötig werden.

Seit 2008 beschäftigte die Baukommission und die Schul-
pflege deshalb die Frage, was mit dem Schulhaus geschehen 
soll. Tatsächlich war geplant, den Bau zugunsten eines Neubaus 
abzureissen. Abklärungen ergaben aber, dass sich das Schul-
haus Reppisch auf der Liste der Denkmalpflege für überregional 
schützenswerte Bauten befindet. Was folgt war ein zweijähri-
ges Hin und Her. Juristische Abklärungen, Treffen mit Vertretern 
von Heimatschutz und Denkmalpflege, Machbarkeitsstudien, 
Variantenabklärungen und schlussendlich die Einsicht, dass ein 
Rückbau des Schulhauses wohl nicht möglich sein würde. Sämt-
liche hinzugezogenen unabhängigen Experten kamen zum sel-
ben Schluss.

Im Jahr 2012 entschied die Schulpflege, das Schulhaus Rep-
pisch zu erhalten und nur den zusätzlich benötigten Schulraum 
in einem neuen Schulhaus zu realisieren. Im Anschluss an diesen 
Neubau sollten dann das Schulhaus Reppisch saniert und das 
Schulhaus Letten teilsaniert werden. Ein Teil davon würde für die 
Unterbringung der Hortstrukturen dienen.

Aufgrund der steigenden Bevölkerungszahlen und der ge-
änderten gesetzlichen Vorgaben wurde 2008 bis 2010 in einer 
Arbeitsgruppe eine detaillierte Schulraumplanung erstellt und 
durch ein «Szenario 2020» der entsprechende, zusätzliche Raum-
bedarf der Primarschule Birmensdorf nachgewiesen. Die getrof-

fenen Annahmen zeigten auf, dass es bis zu diesem Zeitpunkt 
2 Kindergärten und rund 6 bis 8 Schulklassen mehr brauchen 
würde. Diese Prognosen haben sich inzwischen bewahrheitet 
und der dafür benötigte Schulraum konnte mit dem Schulhaus 
Haldenacher abgedeckt werden.  

Die Räume im Schulhaus Reppisch und Letten werden wei-
terhin dringend benötigt und die Instandstellung der Schulhäu-
ser duldet keinen Aufschub mehr.

Die Planung der Totalsanierung des Schulhauses Reppisch 
ist so weit fortgeschritten, dass der entsprechende  Kreditan-
trag den Stimmberechtigten von Birmensdorf vorgelegt werden 
kann. Die Denkmalpflege wurde mit in die Planung einbezogen. 
Somit wird es möglich sein, das Schulhaus so zu sanieren, dass 
eine Unterschutzstellung vermieden werden kann. Was auch in 
Hinblick auf die mittel- und langfristige Zukunft der Schule ein 
Vorteil sein wird. 

Die Vorlage zur Gesamtsanierung wird am 24. März 2019 zur 
Abstimmung gelangen. 

Wir bitten Sie bereits jetzt, dem Antrag der Schulpflege zu-
zustimmen, damit die Primarschule Birmensdorf auch weiterhin 
auf eine gute und zweckdienliche Infrastruktur zählen kann und 
eine attraktive Schulgemeinde bleibt.
� Primarschulpflege�Birmensdorf

 Bachfest der Feuerwehr-Vereinigung
8. Bachfest der Feuerwehr-Vereinigung Birmensdorf. Jetzt be-
reits das Datum vom Samstag 25. Mai 2019 vormerken. Die 
Feuer wehr-Vereinigung Birmensdorf und die Volley S9 laden 
zum Bachfest am Wüeribach ein. Das Fest beginnt wieder um 
11 Uhr und endet um ca. 22 Uhr. Es erwartet Sie auch wieder 
ein Entenwettlauf mit tollen Gewinnpreisen. Der Bachmärt wird 
ebenfalls wieder an der Bachstrasse vertreten sein. Die aktuellen 
Infos unter www.birmibachfest.ch. 
� Das�OK-Birmibachfest�freut�sich�auf�Ihren�Besuch.
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 Leserbrief
Im Bericht vom Birmensdorfer 05/2019 Rubrik «Grüezi» Ab-
schnitt Hundesitting kritisiert der Gemeindepräsident Bruno 
Knecht die Hundebesitzer aus der Stadt, die das Gemeindegebiet 
von Birmensdorf für Spaziergänge benutzen. Er vergisst dabei, 
dass diese indirekt Steuern über den Finanzausgleich bezahlen, 
damit sie die Agglomeration um die Stadt auch benutzen dürfen. 
Und sicher gibt es auch Hundebesitzer aus Birmensdorf, die das 
Stadtgebiet benutzen. Kurt Franz

Bestattungsanzeige

Am 29. Januar 2019 ist in Birmensdorf gestorben:

Silvio Paltenghi, geboren 1935, von Croglio TI,  
wohnhaft gewesen Bachstrasse 1, Alterszentrum am Bach, 
8903 Birmensdorf.

Vorübergehende Einstellung der summarischen 
 amtlichen Publikationen

Die Aufhebung des Budgets und des Steuerfusses 2019 
durch den Bezirksrat hat zur Folge, dass sich  Behörden 
und Verwaltung zurzeit mit einem so genannten Notbudget 
behelfen müssen. Es dürfen nur Ausgaben getätigt werden, 
die für die ordentliche und wirtschaftliche Verwaltungs-
tätigkeit unerlässlich sind. Die summarischen amtlichen 
Publikationen zählen zu den nicht-unerlässlichen Ausgaben 
und werden deshalb bis zum Vorliegen eines rechtskräfti-
gen Budgets 2019 eingestellt. Budget und Steuerfuss 2019 
werden an der Gemeindeversammlung vom 19. März 2019 
behandelt. Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung / Zentrale Dienste

Neues Budget 2019;  
Medienmitteilung des Gemeinderates 
Nach�der�Aufhebung�durch�den�Bezirksrat�hat�der�Gemeinderat�das�
Budget�2019�der�Politischen�Gemeinde�Birmensdorf�überarbeitet.�
Auf�der�Aufwandseite�wurden�CHF 106'000�eingespart;�beim�Ertrag�
werden�die�Grundstückgewinnsteuern�um�CHF 200'000�höher�ver-
anschlagt.�Bei�einem�gleichbleibenden�Steuerfuss�von�44�%�beläuft�
sich�der�Aufwandüberschuss�auf�CHF 159'200.�Die�Gemeindever-
sammlung�findet�am�19. März�2019�statt.
Am 1. Januar 2018 trat das neue Gemeindegesetz in Kraft, welches 
vorgibt, dass pro Jahr ein Aufwandüberschuss höchstens in der 
Höhe der budgetierten Abschreibungen auf dem Verwaltungsver-
mögen zuzüglich  % des Steuerertrags budgetiert werden darf. Weil 
die Gemeindeversammlung am 20. November 2018 die vom Ge-
meinderat beantragte Steuerfusserhöhung abgelehnt hatte, über-
schritt das Budget 2019 den maximal zulässigen Aufwandüber-
schuss um CHF 74'060. Der Bezirksrat hat deshalb am 25. Januar  
2019 die Beschlüsse der Gemeindeversammlung über das Budget 
2019 und die Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2019 auf-
gehoben. Gleichzeitig hat die Aufsichtsbehörde den Gemeinderat 
angewiesen, bis Ende März 2019 der Gemeindeversammlung ein 
neues, den gesetzlichen Vorgaben entsprechendes Budget 2019 
sowie einen neuen Antrag auf Festsetzung des Steuerfusses für 
das Jahr 2019 zu unterbreiten.

Die Aufhebung des Budgets und des Steuerfusses hat zur 
Folge, dass sich Behörden und Verwaltung zurzeit mit einem so 
genannten Notbudget behelfen müssen. Es dürfen nur Ausga-
ben getätigt werden, die für die ordentliche und wirtschaftliche 
Verwaltungstätigkeit unerlässlich sind. Die wesentlichsten Aus-
wirkungen zeitigt das Notbudget bei den Investitionen im Bau-
bereich. Bis zum Vorliegen eines rechtskräftigen Budgets sind alle 
Projekte auf Eis gelegt, deren Verschiebung keine Folgekosten 
verursachen. Weiter kann zum Beispiel die Bibliothek keine Me-
dien anschaffen und die Verlängerung des erweiterten Versuchs-
betriebs des Ruftaxis Landikon – Birmensdorf, Bahnhof, lässt sich 
einstweilen nicht umsetzen. In Bezug auf die Einnahmen bedeutet 
das Notbudget, dass Gebühren, Steuern Vorjahre oder Bussen er-
hoben und bezogen werden dürfen; die Steuern des Budgetjahres 
dagegen können zurzeit nicht fakturiert werden.

Der Gemeinderat unterbreitet der Gemeindeversammlung 
ein überarbeitetes Budget mit einem um CHF  106'000 redu-
zierten Aufwand und einem um CHF  200'000 erhöhten Ertrag 
aus Grundstückgewinnsteuern. Bei einem Gesamtaufwand von 
CHF  27'422'000 und einem Gesamtertrag von CHF  27'262'800  
ergibt sich ein Aufwandüberschuss von CHF 159'200. Der Steuer-
fuss beträgt unverändert 44 % des einfachen Gemeindesteuer-
ertrags. Damit werden die Vorgaben des Gemeindegesetzes ein-
gehalten. Die Gemeindeversammlung ist auf Dienstag, 19. März 
2019, 19.30 Uhr, angesetzt und findet im Gemeindezentrum Brü-
elmatt statt. Der Beleuchtende Bericht wird am 1. März 2019 mit 
dem «Birmensdorfer» in alle Haushaltungen verteilt.

Schlussversammlung 
der Landumlegungsgenossenschaft Birmensdorf 

Gemäss § 100 ff. des kantonalen Landwirtschaftsgesetzes 
(LG) werden alle Grundeigentümerinnen und Grundeigen-
tümer, die am Landumlegungsverfahren beteiligt waren, zur 
Schlussversammlung der Landumlegungsgenossenschaft 
Birmensdorf am Dienstag, 12. März 2019 um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Brüelmatt, Dorfstrasse 10, Birmensdorf 
eingeladen.

Die Unterlagen werden den Genossenschaftern schriftlich 
zugestellt.

1. Begrüssung und Rückblick
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der letzten General

versammlung
4. Genehmigung des provisorischen Rechnungs

abschlusses
5. Auflösung der Landumlegungsgenossenschaft  

Birmensdorf
6. Verschiedenes

Vorstand der Landumlegungsgenossenschaft Birmensdorf
Birmensdorf, 8. Februar 2019

Schauen Sie mal vorbei:

birmensdorfer.ch
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Hallo liebe Eltern, sind Sie auf der Suche 
nach einer liebevollen und kompetenten 
Tagesmutter in Birmensdorf? 
Mein Name ist Jennifer Krivansky. Ich bin 34 Jahre alt und 
eine erfahrene qualifizierte Tagesmutter. Bei mir geniesst ihr 
Kind eine familiennahe Betreuung mit einer vielseitigen und 
abwechslungsreichen Freizeitgestaltung in kindgerecht ge-
stalteten Räumlichkeiten. 
Bei Fragen und Interesse können Sie mich gerne unter fol-
gender Telefonnummer 076 465 61 85 erreichen. 

Liebe Grüsse, Jennifer Krivansky
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 Agenda
Muki-Turnen am Mittwoch 22. Aug. 2018 – 13. Feb. 2019
Turnhalle Brüelmatt 9.15 bis 10.15 Uhr

Frauenverein: 
Mittagstisch Erwachsene und Kinder  
Gemeindezentrum Brüelmatt Saal C

8. Februar 2019
12.00 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff 
Familienzentrum

8. Februar 2019
15.00 bis 17.00 Uhr

Volksabstimmungen
Gemeindehaus

10. Februar 2019
9.00 bis 10.00 Uhr

Elternforum: Bewegungslandschaft 
Turnhalle Reppisch

10. Februar 2019
9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

10. Februar 2019
9.30 Uhr

Ich wünsche dir (Jahreskonzert)
Katholische Kirche Birmensdorf

10. Februar 2019
16.00 bis 17.30 Uhr

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum der katholischen Kirche

11. Februar 2019
9.15 bis 11.15 Uhr

Buchstart
Gemeinde- und Schulbibliothek

12. Februar 2019
9.30 bis 10.15 Uhr

Birmissimo + /– 60:  
Gruppe Windows / Android
Stallikonerstrasse 54                    

12. Februar 2019 
14.00 bis 16.30 Uhr

Birmissimo + /– 60: Gruppe Mac / Apple
Stallikonerstrasse 54                    

13. Februar 2019 
9.30 bis 12.00 Uhr

Geschichtenzeit
Gemeinde- und Schulbibliothek

13. Februar 2019
14.30 bis 15.00 Uhr

Vortrag «Reformation und Täufertum» von 
Hanspeter Jecker Erwachsenenbildung
Gemeindezentrum Brüelmatt

13. Februar 2019
19.00 Uhr

Elternforum: Kinder-Coiffeur Neu am Do
Familienzentrum

14. Februar 2019
13.30 bis 17.00 Uhr

Vortrag «Ohne ‹Footprint› auf Vogelbeob-
achtung quer durch Afrika» mit F. Huber
Gemeindezentrum Brüelmatt

15. Februar 2019
20.00 Uhr

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

17. Februar 2019
9.30 Uhr

Abendgottesdienst 
Brunnehofsäli, Aesch

17. Februar 2019
19.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 18. Februar 2019

Sportferien
Schulen Birmensdorf 

18. Februar bis  
1. März 2019

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum der katholischen Kirche

18. Februar 2019
9.15 bis 11.15 Uhr

Frauenverein: 
Spiel-, Jass- und Vorlesenachmittag
Alterzentrum am Bach 

19. Februar 2019
14.15 bis 16.00 Uhr

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

24. Februar 2019
9.30 Uhr

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum der katholischen Kirche

25. Februar 2019
9.15 bis 11.15 Uhr

 Vogelbeobachtung quer durch Afrika
Am Freitag, 15. Februar 2019 erzählt uns der Fahrradfahrer Fredy 
Huber von seinen Vogelbeobachtungen auf seinem Weg durch 
den afrikanischen Kontinent. Ein Kontinent mit den unterschied-
lichsten Klimazonen und einer noch vielfach intakten Natur. Auf 
seiner Reise folgte er der grossen östlichen Vogelzugsroute von 
Ägypten durch die Sahara, den Sahel und über das zentrale Ost-
afrika bis nach Südafrika. Dabei konnte er immer wieder Winter-
gäste aus Europa und Asien, aber natürlich auch die afrikani-
schen Standvögel und innerafrikanische Zugvögel beobachten 
und fotografieren. Auch einige der seltensten Vögel Afrikas, wie 
Schuhschnabel und Chaplins Bartvogel, durfte er bewundern. 
Selbstverständlich konnte er auch viele andere Naturschätze 
betrachten und bestaunen. Es war für ihn ein riesiges Erlebnis, 
zusammen mit seinem Hund ohne Hektik durch diesen Kontinent 
vom Norden in den Süden zu pedalen. Erfahren Sie mehr am  
15. Februar 2019, 20 Uhr, Gemeindezenttrum Brüelmatt, Saal C.
� Natur-�und�Vogelschutzverein�Birmensdorf

 Erziehung in der Pubertät …
In der Pubertät werden unsere freundlichen, höflichen und inte-
ressierten Kinder zu distanzierten, demotivierten und manchmal 
respektlosen Fremdpersonen. Haben Sie sich auch schon ge-
fragt, wie es zu diesen Veränderungen kommt? Wie verändert 
sich unsere Rolle als Eltern in dieser Zeit, wieviel Kontrolle ist 
nötig, wieviel Vertrauen braucht es? Und was sind die grössten 
Herausforderungen an die Jugendlichen von heute? Haben Sie 
sich all diese Fragen auch schon mal gestellt? Dann kann Ihnen 
der folgende Anlass vielleicht die eine oder andere Frage be-
antworten: «Erziehung in der Pubertät …» Ein Inputreferat zum 
Mitdenken & Mitreden von Frau Christa Seiler, Schulpsychologin 
in Birmensdorf & Uitikon. Donnerstag, 28. März 2019, 19.30 Uhr, 
Gemeinschaftszentrum Brüelmatt, Saal C, Kosten Fr. 5.–. 
Anmeldung unter elternbildung@elternforum-birmensdorf.ch 
bis 21. März 2019.� Elternforum


